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SCHREIBEN VOM [ FELDGEISTLICHEN ] JOHANN STUDER AN [ KONRAD III . ]
ZURLAUBEN, "CAPP. E DE LA GUARNISON SUISSE " , POITIERS
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"Gesteren hob -ich H. . . . [ ?] Luth ewers bevelchs die 100 pistolen geliffert

welcher eüch so woll gemält das wan ihr nach so vil malen seinen bedörffen

alles in eweren dienst finden wurden 3 woll bezalen macht gutten Credit . Mons.

INicolas ] Le Roy [ Kaufmann in Paris ] wirt mir auch Künffügen montag sein

rächnung oder die ewerige zuschikhen 3 da ich dan wirdt sächen mögen wie ich

mich mit ewerm überschikten wirdt erstreckhen mögen , gedunckht mich aber woll

ich werde nit gelangen 3 hat ein ansächen als wan Mons . Le Roy allein 500 Ib.

fordere 3 werden künfftigen führ alles grundtlichen bericht werden 3 will sächen

wie die Sachen zu thun 3 wan ich zur Zalung nit gnugsam will ich ihme ein pro-
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portion wie auch dem . . . [ ?] 3 werden im überigen gern gedult tragen wie ich

dan ein sonderen guten willen allersits uff ewer seiten gespüre , Jnsonderheit



zeigt Mons . Le Roy ahn wan ihr alles des sinigen bedörffen soll es euch nit

abgeschlagen sein , wirt alles sich woll benügen lassen.

H. [ Garde - ] Leüt . [Meyenberg]  schickhe hiebey ein büchlin weis nit ob

es ihme wirt gefallen , gedunckht mich suber unnd fein , ist zwar nit mit sil¬

bernem schlüsslin , dise aber werden nit untauglich sein " .
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-  Blatt 250 V und 251 r  leerOriginal , mit Siegel AH 61 , 250 - 251


	[Seite]
	[Seite]

